
 
 
 

Bühnenanweisung: 
Die technischen Vorrausetzungen richten sich nach Art und Ort der 
Veranstaltung. 
Eine rechtzeitige Absprache bezüglich Auf-/Abbau und Technik erfolgt 
zwischen beiden Vertragspartnern. Kontakt: Simon Schäfer  Tel. 0171 798 77 21 

 
• Die freie Zufahrt unmittelbar zur Bühne muss gewährleistet sein. Wenn dies 

nicht möglich ist, werden zusätzliche Hilfskräfte durch den Veranstalter 
gestellt. 

• Eine standfeste und gut gesicherte Bühne ist Vorraussetzung. 
• Die Bühnengröße beträgt im optimalen Fall 8 x 6 m (Breite x Tiefe) 
• Der Veranstalter hat dafür zu sorgen, dass die Band / Technik mindestens 2 

Stunden vor Beginn der Veranstaltung / Einlass Zugang zum 
Veranstaltungsraum bzw. zur Bühne hat. 

• Die Bühne sowie die Seitenbereiche müssen frei geräumt sein. 
• Eine Bestuhlung von 15 Stühlen bzw. 5 Bierbänken und 2 Biertischen muss 

bereit gestellt werden. 
• Der Platz links und rechts seitlich der Bühne, ca. 2 m wird für Technik 

benötigt. 
• Der Veranstalter muss für eine ausreichende Stromversorgung sorgen: 

Ein eigener Stromkreis mit Starkstrom (CEE) im Idealfall 1 x 32 Ah, 1 x 16 Ah 
jedoch mind. 2 x 16 Ah – entsprechend abgesichert – muss gewährleistet 
werden. 

• Die Stromanschlüsse müssen in unmittelbarer Nähe der Bühne sein. 
• Optional (je nach Veranstaltung) benötigt die Band mittig im Zuschauerraum 

ca. 3qm Platz für Mischpult und Technik. 
• Dem Veranstalter ist bewusst, dass ca. eine Stunde vor Beginn/Einlass der 

Veranstaltung ein Sound-Check durchgeführt wird. (Dauer ca. 15-20 Min) 
 
Open Air Zusatz: (gilt ausschließlich bei Open Air Veranstaltungen) 

• Eine vollständig Wetterfeste Open Air Bühne ist erforderlich,  dies gilt insbesondere für den Schutz vor 
Sonne und Regen. 

• Bei niedrigen Temperaturen müssen Bühne und FOH-Platz beheizt werden. 
• Eine wetterbedingte Absage muss bis spätestens 6 Stunden vor Spielbeginn erfolgen.  
• Ab einer Absage 3 Stunden vor Spielbeginn werden die kompletten Technikkosten in Rechnung gestellt. 
• Wenn die Band spielbereit vor Ort ist, wird die Gesamtgage fällig. 

 
Sämtliche Abweichungen sind im Vorfeld unbedingt mit der Schotterebner 
Musik abzusprechen. Ansonsten können zusätzliche Kosten entstehen, bzw. 
kann der Auftritt nicht plangemäß stattfinden. 
 


